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Die Wintertagung ist eine Plattform für den Dialog zwischen 
Landwirt:innen, Wissenschaftler:innen, Politiker:innen und 
Branchenakteur:innen. Gemeinsam wollen wir diskutieren, 
wie unsere künftige der Landwirtschaft aussehen soll. Wir 
suchen nach Strategien für eine nachhaltige und resiliente 
Agrarwirtschaft. Ihre Teilnahme und Beiträge sind für uns 
von unschätzbarem Wert.
 
Wir freuen uns auf anregende Diskussionen und einen 
fruchtbaren Austausch, um gemeinsam die aktuellen Her-
ausforderungen zu meistern und die Landwirtschaft für die 
Zukunft zu rüsten.
 
Wir sehen uns auf der Wintertagung 2024!

Herzlich willkommen zur 71. Wintertagung, Österreichs 
größter Informations- und Diskussionsveranstaltung in 
der Landwirtschaft. Als zentrales Forum vereint die Winter-
tagung Tradition und Innovation und bietet Raum für den 
Austausch von Wissen und praktikablen Lösungsansätzen. 
Gerade in einer Zeit großer Veränderungen und wachsender 
Herausforderungen in unserer Branche ist die faktenbasierte 
Debatte und das Lernen voneinander besonders wichtig.
 
Dieses Jahr erwarten wir an elf Fachtagen über 150 namhafte 
Referent:innen aus dem In- und Ausland. Diese Expert:innen 
aus Wissenschaft, Politik und Praxis werden ihre Erfahrun-
gen und ihr Wissen mit Ihnen teilen. Denn vor uns liegen 
entscheidende Weichenstellungen. Wir müssen gemeinsam 
nach Wegen suchen, um erschwingliche Lebensmittelprei-
se, Versorgungssicherheit und Klimaschutz gleichzeitig zu 
verwirklichen. Die EU-Agrarpolitik und die fortschreitende 
Technisierung in der Landwirtschaft sind entscheidend, um 
ein stabiles Umfeld für unsere Landwirt:innen zu schaffen. 
Denn klar ist: Wirtschaftliche Tragfähigkeit der Betriebe und 
nachhaltiges Wirtschaften müssen zusammengehen. Und 
das geht nur, wenn unsere Landwirt:innen ein Auskommen 
mit ihrem Einkommen erzielen können.
 
Unser Fokus bei der diesjährigen Wintertagung liegt ins-
besondere auf der Gestaltung einer zukunftsfähigen Land-
wirtschaft. Wir setzen uns mit Schlüsselkompetenzen und 
Technologien auseinander, die für eine effiziente und um-
weltfreundliche Agrarproduktion unerlässlich sind. Inno-
vative Ansätze und nachhaltige Praktiken sind dabei unver-
zichtbar, um unsere Landwirtschaft an die sich wandelnden 
Bedingungen anzupassen und die Lebensmittelproduktion 
und -sicherheit zu gewährleisten.

Sehr geehrte Damen und Herrn,
liebe Besucherinnen und Besucher der  
Wintertagung 2024!

VORWORT

Stephan Pernkopf
Präsident

Hans Mayrhofer
Generalsekretär
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Für eine erfolgreiche Bewirtschaftung ist neben der richtigen Technik und dem pflanzenbaulichen Know-how auch 
eine verlässliche Partnerschaft zwischen landwirtschaftlichem Produzenten und Rohstoffabnehmer entscheidend. 
AGRANA sind Service und die persönliche Beratung ihrer Lieferantinnen und Lieferanten – vom Saatgut bis zur 
Ernte – ein wichtiges Anliegen.

Erfolg durch Partnerschaft!

www.agrana.com



Für eine erfolgreiche Bewirtschaftung ist neben der richtigen Technik und dem pflanzenbaulichen Know-how auch 
eine verlässliche Partnerschaft zwischen landwirtschaftlichem Produzenten und Rohstoffabnehmer entscheidend. 
AGRANA sind Service und die persönliche Beratung ihrer Lieferantinnen und Lieferanten – vom Saatgut bis zur 
Ernte – ein wichtiges Anliegen.

Erfolg durch Partnerschaft!

www.agrana.com

Wie sieht die Wintertagung 2024 aus? 
Jeder Fachtag findet physisch vor Ort in Wien, Niederöster-
reich, Oberösterreich, der Steiermark und Tirol statt und wird 
zudem live online übertragen. Damit Sie nichts verpassen, 
werden alle Fachtags-Webinare aufgezeichnet und nach der 
Wintertagung in der Wintertagungs-Mediathek für Sie zum 
Nachschauen bereitgestellt. So können Sie die Wintertagung 
jederzeit und überall mitverfolgen – im Büro, im Wohnzim-
mer, am Acker oder sogar im Stall.

Wie hoch ist die Teilnahmegebühr für die 71. Wintertagung?
Informationen zu den Teilnahmegebühren der einzelnen 
Fachtage finden Sie bei den jeweiligen Programmen auf den 
nachfolgenden Seiten (alle Preise verstehen sich inklusive 
20% Ust.).

Wie kann ich an der Wintertagung 2024 teilnehmen?
Wenn Sie einen oder mehrere Fachtage – ob online oder in 
Präsenz – besuchen möchten, buchen Sie Ihr Ticket bitte un-
bedingt vorab auf www.wintertagung.at. Vor Ort ist kein Ti- 
cketkauf möglich. Nach erfolgreicher Buchung erhalten Sie 
Ihr Ticket (Präsenz) bzw. Ihre individuellen Zugangsdaten (on-
line) per E-Mail zugeschickt. Damit können Sie am gewählten 

Fachtag teilnehmen und erhalten Zugriff auf die fachtags-
spezifischen Inhalte der Wintertagungs-Mediathek.

Ich habe bislang keine Erfahrungen mit Webinaren oder 
Mediatheken. Wohin kann ich mich bei technischen Fragen 
wenden?
Aus technischer Sicht brauchen Sie kein Vorwissen – die Teil-
nahme ist sehr einfach und intuitiv. Vielleicht haben Sie aber 
trotzdem die eine oder andere Frage. Zögern Sie in diesem 
Fall bitte nicht, uns jederzeit gerne per E-Mail oder Telefon 
zu kontaktieren. Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam eine 
Lösung zu finden.

INFORMATIONEN 
FÜR IHRE TEILNAHME

 WIR HELFEN IHNEN GERNE WEITER! 

Ökosoziales Forum Österreich & Europa
Herrengasse 13, 1010 Wien
Telefon +43 1 253 63 50
wintertagung@oekosozial.at
oekosozial.at

Die Wintertagung 2024 wird auch heuer in hybrider Form abgehalten – damit können Sie individuell entscheiden, ob Sie die elf 
Fachtage persönlich vor Ort oder online mitverfolgen wollen. In der Wintertagungs-Mediathek können alle Beiträge anschlie-
ßend auch noch nachgeschaut werden.
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 INFORMATIONEN ZU  
 WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 
Informationen zur Anerkennung von 
Weiterbildungsstunden finden Sie  
online unter wintertagung.at



ERÖFFNUNGSTAG  
AGRARPOLITIK
Dienstag, 23. Jänner 2023
AUSTRIA CENTER WIEN 
BRUNO-KREISKY-PLATZ 1, 
1220 WIEN

Tagungsleitung & Moderation:
Hans Mayrhofer 
Generalsekretär des Ökosozialen Forums 
Österreich und Europa, Wien

Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin
Universität für Bodenkultur, Wien

Tagungsgebühr  
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 44,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 17,-

Vor Ort
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 86,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 42,-

© shutterstock/martin zamarski

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 BLOCK I: ZWISCHEN LEISTBAREN PREISEN, VERSORGUNGSSICHERHEIT UND  
 KLIMAZIELEN DAS GLEICHGEWICHT FINDEN 

09:30	 Gedankenaustausch bei Kaffee
10:00	 Begrüßung
	 Hans Mayrhofer 

10:05	 Eröffnung
	 Stephan Pernkopf
	 Präsident des Ökosozialen Forums Österreich & Europa, Wien 

10:15	 Fit for 55: Europas Balance zwischen Wettbewerb und Nachhaltigkeit	 	
	 Johannes Hahn 
	 Kommissar für Haushalt und Verwaltung, Europäische Kommission, Brüssel 

10:45	 Europas Landwirtschaft im Kontext globaler Nahrungsmittelsicherheit und die Rolle 
	 des Green Deals		
	 Marion Jansen (angefragt)  
	 Direktorin für Handel und Landwirtschaft, OECD, Paris

11:15	 Österreichs Weg zu einer ökosozialen Landwirtschaft für alle
	 Norbert Totschnig  
	 Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien 

11:45	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Zwischen leistbaren Preisen,  
	 Versorgungssicherheit und Klimazielen: Braucht es neue Allianzen für eine  
	 zukunftsfähige Landwirtschaft?
	 Alexander Bernhuber   
	 Abgeordneter zum Europäischen Parlament, Brüssel

	 Nora Tödtling-Musenbichler (angefragt)
	 Präsidentin der Caritas Österreich, Wien

	 Marcel Haraszti  
	 Vorstand der REWE International AG, Wiener Neudorf

	 Christina Mutenthaler-Sipek  
	 Geschäftsführerin der AMA-Marketing GmbH, Wien	

12:25	 Mittagspause
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 BLOCK II:  ZUKUNFTSFITTE LANDWIRTSCHAFT: DIE SCHLÜSSELKOMPETENZEN  
 UND TECHNOLOGIEN VON MORGEN 

13:25	 Rolle der modernen Pflanzenzüchtung für eine nachhaltige Landwirtschaft:  
	 Chancen und Herausforderungen
	 Hermann Bürstmayr
	 Leiter des Instituts für Pflanzenzüchtung, Universität für Bodenkultur Wien 

13:45	 Innovationsbereitschaft und Technologieoffenheit in der Agrarbranche:  
	 Chancen und Herausforderungen
	 Stephan von Cramon-Taubadel
	 Department für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung, Georg-August-Universität Göttingen

14:05	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Welche Rolle spielen technische Innovationen für  
	 eine nachhaltige Landwirtschaft mit Zukunft und welche politischen  
	 Rahmenbedingungen sind dafür essenziell?
	 Hermann Bürstmayr | Stephan von Cramon-Taubadel

	 Olga Voglauer
	 Abgeordnete zum Nationalrat, stellv. Klubobfrau und Mitglied der Klubleitung  
	 Sprecherin für Landwirtschaft, Die Grünen, Wien
	 Georg Strasser
	 Präsident des Österreichischen Bauernbundes, Wien

14:45	 Ende
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Tagungsleitung  
& Moderation: 
Sabine Kronberger 
Chefredakteurin, Welt der Frau

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

© adobestock/alicja neumiler

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-

FACHTAG  
GEMÜSE-, OBST- UND 
GARTENBAU
Mittwoch, 24. Jänner 2024
HBLFA SCHÖNBRUNN
GRÜNBERGSTRASSE 24, 
1130 WIEN
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 WEITER  
 BILDUNGS  
 STUNDEN 
mehr Infos unter  
wintertagung.at



 BLOCK I: ZUKUNFTSFÄHIGER PFLANZENSCHUTZ: STRATEGIEN, ANALYSEN UND  
 PRAKTISCHE ANSÄTZE FÜR DEN GEMÜSE-, OBST- UND GARTENBAU 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Begrüßung
	 Gerd Koch 
	 Interimistischer Dienststellenleiter / Schulleiter, Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt für  
	 Gartenbau Schönbrunn, Wien
09:40	 Überblick über den Stand der Diskussion künftiger europäischer Rahmenbedingungen 
	 für die Produktion im Gemüse-, Obst- und Gartenbau
	 Alexander Bernhuber
	 Abgeordneter zum Europäischen Parlament, Brüssel
10:00	 Engpass-Analyse für PSM:  
	 Ein Analysemodell aus Deutschland mit Vorbildcharakter für Österreich
	 Norbert Laun (online)
	 Abteilungsleiter Gartenbau, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz in Neustadt an der  
	 Weinstraße
	 Isabelle Lampe 
	 Informationssysteme Gartenbau, Pflanzenschutz, Prognose, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 		
	 Rheinpfalz in Neustadt an der Weinstraße
10:20	 Werkzeugkasten biologischer Pflanzenschutz 
	 Paul Krennwallner
	 Fachverband der Chemischen Industrie, Industriegruppe Pflanzenschutz IGP, Wien
10:40	 Praxistaugliche Lösungen zur Reduktion von Pflanzenschutzmitteln 
	 Siegrid Steinkellner
	 Leitung des Instituts für Pflanzenschutz, BOKU Wien
11:00	 Taugliche Alternativverfahren in der Praxis 
	 Herbert Muster
	 Referatsleiter Obstbau, LK Steiermark, Graz
11:20	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Pflanzenschutz in der Praxis – Wo geht die Reise hin?
	 Alexander Bernhuber |  Paul Krennwallner | Siegrid Steinkellner | Herbert Muster
	 Karl Auer
	 Präsident des Bundesgemüsebauverbands Österreich, Wien
12:00	 Mittagspause
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 BLOCK II: WEGE FÜR EINE NACHHALTIGE PRODUKTION IM OBST-, GEMÜSE-  
 UND GARTENBAU 

13:00	 Nachhaltigkeitsaspekte im AMA-Gütesiegel-Programm sorgen für Wertschätzung und  
	 Wertschöpfung 
	 Stefan Kunze 
	 Qualitätsmanager im Bereich Obst, Gemüse und Speiseerdäpfel, Agrarmarkt Austria Marketing, Wien

13:20	 Sustain-Appel – Einblick in die Südtiroler Praxis 
	 Antonia Widmann
	 Südtiroler Apfelkonsortium, Terlano 

13:40	 Maximales Minimum im Gewächshaus – Was braucht saisonales Gemüse? 
	 Wolfgang Palme
	 Abteilungsleiter Gemüsebau, Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt für Gartenbau Schönbrunn

14:00	 Fragerunde
14:15	 Kaffeepause

 BLOCK III: BETRIEBE ZUKUNFTSFIT MACHEN UND ERHALTEN 

14:35	 Ökonomische Optimierung – Drehschrauben für die Wirtschaftlichkeit 
	 Wolfgang Weichselbraun (angefragt)
	 Leitung Abteilung Betriebswirtschaft, Technik und Referat Betriebswirtschaft Bodenschätzung,  
	 Einheitswert, Präsidentenstiftung, Erbhoffragen, LK NÖ, St. Pölten

14:50	 Zukunftsfit durch Kooperation: Obst von Bodensee Vertriebsgesellschaft und OMIRA 
 	 Milch vom Bodensee  
	 Tim Strübing
	 Geschäftsführer, Obst vom Bodensee Vertriebsgesellschaft, Friedrichshafen

LEITLINIEN FÜR ATTRAKTIVE ARBEITSPLÄTZE – LÖSUNGSWEGE IN DER PRAXIS
15:05	 Saisonarbeitskräfte aus dem Ausland 
	 Ewald Mayr  
	 Eferdinger Landlgemüse, Eferding

15:15	 Saisonarbeitskräfte aus dem Inland 
	 Markus Pannagl   
	 Gärtnerei Pannagl, Wien

15:25	 Außerfamiliäre Betriebsübernahme 
	 Andrea Meixner  
	 Baumschule Pernerstorfer, Gföhl

15:35	 Fragerunde
16:00	 Mostverkostung	
17:00	 Ende
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FACHTAG  
GEFLÜGELHALTUNG
Donnerstag, 25. Jänner 2024
KULTURSAAL HATZENDORF 
HATZENDORF 7, 
8361 HATZENDORF
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Tagungsleitung & Moderation: 
Katharina Liball 
Ökosoziales Forum Österreich & Europa, 
Wien

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags- 
Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-

 WEITER  
 BILDUNGS  
 STUNDEN 
mehr Infos unter  
wintertagung.at
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 BLOCK I: AKTUELLE ENTWICKLUNGEN IN DER GEFLÜGELBRANCHE 
 – WAS BRINGT DIE ZUKUNFT? 

08:45	 Gedankenaustausch bei Kaffee 		

09:30	 Eröffnung 
	 Katharina Liball

09:35	 Begrüßungsworte 
	 Rupert Spörk
	 Direktor der LFS Hatzendorf

09:45	 Aktuelle Entwicklungen in der österreichischen Geflügelwirtschaft 
	 Markus Lukas 
	 Obmann der Geflügelwirtschaft Österreich, Wien

10:05	 Rahmenbedingungen für die Geflügelbranche – Was gilt? 
	 Maria Pein 
	 Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Steiermark, Graz

10:25	 Aktuelles aus der Veterinärpolitik: von Tierwohlpaketen bis zum  
	 Tiergesundheitsdienst Österreich
	 Verena Rücker 
	 Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Wien

10:45	 Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung – Wie geht es in Zukunft weiter? 
	 Martin Greßl
	 Prokurist und Leiter QM, AMA-Marketing GmbH, Wien

11:05	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Neue Regelungen, neue Möglichkeiten:  
	 Wie kann die Geflügelwirtschaft in Österreich gestärkt werden?		
	 Markus Lukas | Maria Pein | Verena Rücker | Martin Gressl
	 Nina Schweinzger
	 Landwirtin aus Labuttendorf

11:45	 Mittagspause

 BLOCK II: GEFLÜGELMARKT UNTER DRUCK  
 – HERAUSFORDERUNGEN UND CHANCEN 

13:00	 Hohe Lebensmittelpreise: Wer ist verantwortlich? 
	 Franz Sinabell
	 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Österreichischen Institut für Wirtschaftsforschung WIFO, Wien 
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13:20	 Aktuelle Markttrends und ihre Auswirkungen auf die österreichische  
	 Geflügelwirtschaft: Herausforderungen und Chancen 
	 Siegfried Pöchtrager
	 Universitätsdozent am Institut für Marketing und Innovation, Universität für Bodenkultur Wien

13:40	 Nachhaltigkeit und Ressourceneffizienz: Sind alternative Lebensmittel die Antwort? 
	 Wilhelm Windisch (online)
	 Experte für Tierernährung, Technische Universität München

14:00	 Fragerunde

14:15	 Kaffeepause

 BLOCK III: GEFLÜGELWIRTSCHAFT IM WANDEL:  
 WISSENSCHAFTLICHE ERKENNTNISSE, NACHHALTIGE PRAKTIKEN UND  
 ÖFFENTLICHE WAHRNEHMUNG 

14:40	 Emissionen in der Geflügelhaltung: eine wissenschaftliche Betrachtung 
	 Eduard Zentner
	 Institut für Tierhaltungssysteme, Technik und Emissionen, HBLFA Raumberg-Gumpenstein,  
	 Irdning-Donnersbachtal

NACHHALTIGKEIT IN DER GEFLÜGELWIRTSCHAFT – PRAXISERFAHRUNGEN 

15:00	 Biodiversität in Hühnerweiden: Umsetzung und Potenziale 
	 Manfred Söllradl 
	 Geschäftsführer, Die Eiermacher, Kremsmünster

15:20	 Langsam wachsende Rassen – wo liegen die Vorteile?  
	 Maurice Sander (angefragt)
	 Tech com manager at Aviagen, Niederlande

15:40	 Fragerunde
16:00	 Ende
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FACHTAG  
WEINWIRTSCHAFT
Donnerstag, 25. Jänner 2024
IMC FH KREMS 
AM CAMPUS KREMS, TRAKT G, 
3500 KREMS AN DER DONAU
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Tagungsleitung & Moderation: 
Sabine Bauer-Wolf 
Bereichsleitung Kommunikation,  
Österreich Wein Marketing GmbH  

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die FachtagsMediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 BLOCK I: RAUS AUS DER KRISE, REIN IN DIE ZUKUNFT: UNTERNEHMERISCHES  
 GESCHICK ALS TREIBER FÜR EINE NACHHALTIGE WEINWIRTSCHAFT 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Eröffnung 
	 Sabine Bauer-Wolf  

09:35	 Verbraucherwissen, Präferenzen und mögliche Strategien zur Steigerung von Konsum 
	 und Preisbereitschaft von ökologisch und/oder nachhaltig zertifiziertem Wein. 
	 Albert Franz Stöckl  
	 Studiengangsleitung International Wine Business, IMC FH Krems

09:55	 Zukunft des Weinbaus in Österreich – Wo geht die Reise hin?  
	 Johannes Schmuckenschlager   
	 Präsident des Österreichischen Weinbauverbandes

10:15	 Neue Distributionskanäle für Handel und Produzenten: Chancen und Perspektiven  
	 N.N.

10:35	 Herausforderungen & erfolgreiche Strategien  
	 – von Lebensmitteleinzelhandel bis Export   
	 Willi Klinger (angefragt)
	 Konsulent von Wein & Co

10:55	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Unternehmerische Innovationen als Schlüssel zur 
	 Bewältigung der Krise und Sicherung der Zukunft des Weinbaus?		     
	 Albert Franz Stöckl | Johannes Schmuckenschlager  | Willi Klinger (angefragt)
11:35	 Mittagspause

 BLOCK II: NEUERUNG AUF DEM WEINMARKT  
 – EINFÜHRUNG DER MEHRWEGFLASCHE FÜR WEIN 

13:00	 Wie nachhaltig ist die Weinproduktion in Österreich? 
	 Franz Rosner 
	 Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt für Wein- und Obstbau, Klosterneuburg

13:15	 Projekt „Mehrweg-Bouteille“  
	 – zur Einführung von 0,75 l-Mehrweg-Weinflaschen in Österreich 
	 Philipp Haderer
	 Österreichisches Ökologie-Institut

13:30	 Mehrwegsysteme in der Praxis – Erfahrungen unserer europäischen Nachbarn
	 Marc Dreßler 
	 Professor für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Management
	 Studiengang Weinbau & Oenologie, Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft, Ludwigshafen
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LBG Österreich
Steuerberatung  Wirtschaftsprüfung  Consulting 550 Expert:innen I 35 Standorte I österreichweit.

Weil‘s um Perspektiven geht.

Erstkontakt: welcome@lbg.at

Beratung & Dienstleistung
 ■  Steuerberatung, Rechtsformwahl, Umgründung
 ■  Jahresabschluss, Buchhaltung, Kostenrechnung
 ■  Personalverrechnung, Arbeitgeberberatung
 ■  Planung, Bewertung, Prüfung, Due Diligence
 ■  Gründung, Nachfolge, Kauf, Verkauf, Übergabe
 ■  Budget, Kalkulation, Controlling, Finanzierung
 ■  Business-Software, Kaufmännische Organisation

Business-Software

Kaufmännische
Organisation 



13:45	 Ein Blick über den Flaschenrand – von anderen Branchen lernen 
	 Nikolaus Hartig  
	 Manager Logistikverbund Mehrweg, GS1 Austria GmbH, Wien 

14:00	 Fragerunde

14:20	 Kaffeepause

 BLOCK III: KENNZEICHNUNGSPFLICHT IN DIE PRAXIS FÜHREN 

14:45	 Nährwert-Kennzeichnung und Zutatenliste:  
	 Aktueller Stand in Österreich und in der EU 
	 Rudolf Schmid 
	 Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft,  
	 Abteilung II/7,Wien

15:05	 Kennzeichnung in die Praxis führen 
	 Harald Scheiblhofer
	 Abteilungsleiter Kellerwirtschaft, Lehrer, Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt für Wein- und  
	 Obstbau, Klosterneuburg

15:25	 Vom QR-Code bis zum Beipackzettel: Technische Umsetzung auf dem Prüfstand 
	 Bernhard Gschwantner 
	 Co-Gründer, Gesellschafter, Technik, Unser Wein G&U OG, Wien  
15:45	 Fragerunde
16:00	 Weinverkostung „alternative Weinstile“
17:00	 Ende
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Tagungsleitung & Moderation: 
Roland Achatz 
Pressesprecher, Agentur für Gesundheit 
und Ernährungssicherheit GmbH

Tagungsgebühr
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 44,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 17,-

Vor Ort 
(inkl. Verpflegung)
Normalpreis:	 € 76,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 32,-

FACHTAG  
KOMMUNIKATION
Freitag, 26. Jänner 2024
ÖSTERREICHISCHE KONTROLLBANK
STRAUCHGASSE 3, 
1010 WIEN

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-

© shutterstock/Beni Kohler
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 BLOCK I: LANDWIRTSCHAFT IM FADENKREUZ:  
 HERAUSFORDERUNGEN IN DER  KOMMUNIKATIONEN ERKENNEN  
 UND CHANCEN ERGREIFEN 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee  

09:30	 Eröffnung & Begrüßung

	 Roland Achatz 

09:35	 Knackpunkte der Kommunikation.  
	 Diskursanalyse zu landwirtschaftlichen Themen  
	 Wolfgang Schweiger 
	 Professor am Institut für Kommunikationswissenschaft an der Universität Hohenheim, Stuttgart

10:55	 Eine journalistische Annäherung an die Landwirtschaft 
	 Andreas Sator
	 Journalist, Autor und Podcaster, Wien	

10:10	 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
	 Brücken bauen in der Agrarkommunikation:  
	 Wie bringen wir schwierige Themen näher an den Tisch?  
	 Wolfgang Schweiger | Andreas Sator 

	 Katharina Seuser
	 Professorin für Journalistik und Medienproduktion an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg,  
	 freiberufliche Agrarjournalistin 

	 Bernhard Weber 
	 Chefredakteur der Österreichischen BauernZeitung, Wien

11:10	 Kaffeepause

 BLOCK II: KI IM REALITÄTS-CHECK: PRAKTISCHE ANWENDUNGEN,  
 MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN 

11:40	 Künstliche Intelligenz in der Kommunikation: Erfahrungsberichte aus der Praxis  
	 Katharina Schell 
	 Stellvertretende Chefredakteurin APA, Wien
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11:55	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Wie revolutioniert die KI unsere Welt?  
	 Möglichkeiten, Grenzen und Herausforderungen der praktischen Anwendungen		
	 Katharina Schell

	 Claudia Bockholt
	 Chefredakteurin, Bayerisches Landwirtschaftliches Wochenblatt, München	

	 Stefanie Winkler-Schloffer
	 CEO Campaigning Bureau, Wien

	 Jürg Vollmer
	 Agrarjournalist und Chefredaktor von “die grüne”, Bern	

12:35	 Ende

DAS HAT
EINEN WERT.

Jetzt auf haltung.at
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FACHTAG  
LANDTECHNIK
Montag, 29. Jänner 2024
HBLFA FRANCISCO JOSEPHINUM 
SCHLOSS WEINZIERL 1, 
3250 WIESELBURG

Tagungsleitung & Moderation: 
Anni Pichler 
Redakteurin BauernZeitung Oberösterreich

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 BLOCK I:  ZUKUNFTSORIENTIERTE LANDWIRTSCHAFT:  
 RAHMENBEDINGUNGEN, INVESTITIONEN UND DATENSICHERHEIT 

08:45	 Gedankenaustausch bei Kaffee 	
09:15	 Begrüßung 		   
	 Heinrich Prankl  
	 Leiter für Forschung & Innovation; Direktor-Stv. und Geschäftsführer Josephinum Research,  
	 HBLFA Francisco Josephinum, Wieselburg

09:25	 Wie unterstützt die GAP Innovation in der Landtechnik?  		   
	 Johannes Fankhauser 
	 Leiter der Sektion II - Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Bundesministerium für Land- und  
	 Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien

09:45	 Investitionen in Landtechnik: Kaufen, Leasen oder Teilen? 		   
	 Wolfgang Weichselbaum
	 Leitung Agrar, Maschinenring Österreich, Linz

10:05	 Sicherheit im digitalen Zeitalter:  
	 Was Landwirt:innen beim Datenschutz beachten sollten 
	 Christa Hoffmann
	 Vorsitzende oeconos GmbH, Kirchheim unter Teck

10:25	 Fragerunde
10:40	 Kaffeepause

 BLOCK II:  INNOVATION UND FORTSCHRITT:  
 NEUESTE ENTWICKLUNGEN IN DER LANDTECHNIK  

11:00	 Die Zukunft der Landwirtschaft: Neuheiten bei der Agritechnica  
	 Johannes Paar 
	 Redakteur bei LANDWIRT Agrarmedien, Graz 

11:20	 Roboter und Künstliche Intelligenz – neue Lösungen und Erfahrungen aus der Praxis  
	 Georg Sladek 
	 Geschäftsführer, Agro Innovation Lab GmbH, Korneuburg

11:40	 Aktuelles aus der Innovation Farm   
	 Robert Zinner (angefragt) 
	 Standortleiter der Innovation Farm Mold, Horn

12:00	 Künstliche Intelligenz (KI) in der Landwirtschaft:  
	 Möglichkeiten, Vorteile und aktuelle Anwendungen   
	 Marie Wenzlaff  
	 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Josephinum Research, Wieselburg
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12:20	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Innovationen für die Praxis – Was kommt an?
	 Thomas Lerchbaum
	 Landwirt aus Mautern

	 Johannes Paar | Georg Sladek | Marie Wenzlaff | Robert Zinner (angefragt) | Christa Hoffmann

13:00	 Mittagspause

 BLOCK III:  ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL:  
 STRATEGIEN VON DER ERNTE BIS ZUR SAAT  

14:00	 Kohlenstoffspeicherung und Klimawandelanpassung:  
	 Strategien für den modernen Ackerbau  
	 Gernot Bodner 
	 Institut für Pflanzenbau, BOKU Wien  

14:20	 Klimawandelanpassung im Grünland: Erfahrungen und Strategien  
	 Andreas Schaumberger 
	 Wissenschaftliche Leitung der Abteilung Grünland, HBLFA Raumberg-Gumpenstein

	 ANLAGE UND UMBRUCH VON (WINTERHARTEN) BEGRÜNUNGEN 
14:40		  Überblick zu Technik und Kosten   
		  Christian Rechberger 
		  HBLFA Francisco Josephinum

15:00		  Bodenaufbauende winterharte Begrünungen  
		  – Erfahrungen mit Anlage und Umbruch im Feuchtgebiet   
		  Valentin Seiringer 
		  Seiringer Umweltservice GmbH, Wieselburg und Ackerbauer des Jahres 2022 

15:10		  Erfahrungen aus der Praxis: Fokus Trockengebiete   
		  Stefan Schmidt
		  Biolandwirt aus Stockerau und Vorstandsmitglied bei Boden.Leben

15:20	 Mulch- und Direktsaat   
	 Joachim Bischoff
	 Landesanstalt für Landwirtschaft in Sachsen-Anhalt, Bernburg (Saale), Deutschland

15:40	 Fragerunde
16:10	 Get-together sponsored by Josephinum Research
17:10	 Ende
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fragen sähen. antworten ernten.
Moderner Pflanzenschutz
Das Gleichgewicht zwischen Ernährungssicherung,  
Umweltschutz und Klimazielen

P
U

B L IK AT I O N

In unserer ersten Publikation im Jahr 2023  prä-
sentieren wir wissenschaftliche Fakten und 
interessante Beispiele, die die Bedeutung der 
Gesundheit und des Schutzes landwirtschaftli-
cher Pflanzen für eine sichere und nachhaltige 
Lebensmittelversorgung unterstreichen und 
erklären, wie der Pflanzenschutz in Österreich 
praktiziert wird. 

Infos zum Projekt und  weitere Faktensammlun-
gen finden Sie auf oekosozial.at.

>> zum 
Projekt

27



©
 B

M
LF

U
W

/ A
nd

re
as

 H
ol

lin
ge

r

FACHTAG 
BERG & WIRTSCHAFT
Montag, 29. Jänner 2024
HBLFA TIROL
ROTHOLZ 50, 
6220 STRASS IM ZILLERTAL

Tagungsleitung  
& Moderation: 
Peter Raggl 
Mitglied des Bundesrates,  
Direktor des Tiroler Bauernbunds, 
Innsbruck 

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die  
Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 44,-
mit LFBIS Nr.:	 € 22,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 17,-

Vor Ort 
(inkl. Verpflegung)
Normalpreis:	 € 76,-
mit LFBIS Nr.:	 € 46,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 32,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 FACHTAG BERG & WIRTSCHAFT: NACHHALTIGKEIT IN DER PRAXIS 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Begrüßung 
	 Ronald Zecha 
	 Direktor der HBLFA Tirol, Strass im Zillertal

09:40	 Perspektiven für ein nachhaltiges Berggebiet – Vision Tirol 2050 
	 Manfred Pletzer (angefragt)
	 Aufsichtsratsvorsitzender der Lebensraum Tirol, Innsbruck

10:00	 Doppelinterview: Regionale Standortentwicklung und der Umgang mit  
	 Konfliktfeldern der Nachhaltigkeit
	 Marianne Kuntz
	 Stabsstelle Nachhaltigkeit beim Südtiroler Bauernbund, Bozen

	 Lukas Krösslhuber
	 Tourismusverband Wilder Kaiser, Ellmau

10:30	 Ganzheitlich nachhaltiger Tourismus im Berggebiet – soziale, wirtschaftliche und  
	 ökologische Nachhaltigkeit in der Praxis 
	 Magdalena Kessler 
	 Naturhotel "Chesa Valisa", Kleinwalsertal, Hirschegg

10:50	 Fragerunde
11:20	 Kaffeepause
12:00	 Wenn Nachhaltigkeit zum Zankapfel wird. Herausforderungen der Umsetzung  
	 Präsentation 

12:10	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Widersprechende Branchen-Logik?  
	 Wie gehen Landwirtschaft und Tourismus zusammen?  
	 Josef Geisler 
	 Landeshauptmann-Stellvertreter, zuständig für Land- und Forstwirtschaft, Land Tirol, Innsbruck

	 Barbara Thaler (angefragt) 
	 Präsidentin der Wirtschaftskammer Tirol, Innsbruck		

	 Magdalena Esterhammer  
	 Farmfluencerin „Leni vom Bichlhof“, Fügenberg im Zillertal	

	 Bernhard Zangerl (angefragt)
	 Betreiber des Kitzloch, Ischgl	

13:00	 Ende des Vortragsprogramms	
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 WORKSHOPS FÜR SCHÜLER:INNEN 

13:30	 Perspektiven zur Nachhaltigkeit im Berggebiet  
	 3 parallele Workshops
	 ⋅ soziale, 
	 ⋅ ökologische und 
	 ⋅ wirtschaftliche Herausforderungen	

15:30	 Präsentation der Workshopergebnisse
16:00	 Kommentierungen und Diskussion der Ergebnisse
	 Alois Rainer
	 Obmann Bundessparte Tourismus und Freizeitwirtschaft der Wirtschaftskammer Österreich und  
	 Tirol, Innsbruck

	 Helga Brunschmid
	 Landesbäuerin, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Tirol, Innsbruck
16:20	 Zusammenfassung 
16:30	 Ende
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FACHTAG  
ACKERBAU
Dienstag, 30. Jänner 2024
LANDWIRTSCHAFTSKAMMER  
NIEDERÖSTERREICH
WIENER STR. 64, 
3100 ST. PÖLTEN
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Tagungsleitung & Moderation: 
Kati Hochhold 
Moderatorin, Sankt Martin im Innkreis

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 WEITER  
 BILDUNGS  
 STUNDEN 
mehr Infos unter  
wintertagung.at



 BLOCK I: ACKERBAU IN ZEITEN HOHER INFLATION UND GLOBALER  
 HERAUSFORDERUNGEN 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 		
09:30	 Begrüßung
	 Kati Hochhold

09:35	 Eröffnungsworte
	 Johannes Schmuckenschlager
	 Präsident der Landwirtschaftskammer Niederösterreich, St. Pölten

09:45	 Von Green Deal bis Klimawandel: Deutschlands Antwort auf die aktuellen  
	 Herausforderungen für den Ackerbau
	 Sebastian Dickow
	 Stellvertretender Bezirkspräsident Bayerischer Bauernverband Niederbayern

10:05	 Auswirkungen des Green Deals auf den Ackerbau: Ansprüche im Widerspruch?
	 Mark Manshanden
	 Senior Researcher Wageningen Economic Research, Veenendaal, Utrecht (Niederlande)

10:25	 Nachhaltigkeit als Herausforderung für die Lebensmittelunternehmen
	 Ulrike Middelhoff
	 Nachhaltigkeitsmanagement, AGRANA, Wien

10:45	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Ackerbau in Zeiten hoher Inflation &  
	 globaler Herausforderungen – Wie blickt die Branche in die Zukunft? 
	 Johannes Schmuckenschlager | Sebastian Dickow |  Mark Manshanden  | Ulrike Middelhoff

	 Christoph Metzker
	 Vorstandsdirektor, RWA Raiffeisen Ware Austria Aktiengesellschaft, Korneuburg	

11:20	 Kaffeepause

 BLOCK II: ZUKUNFTSORIENTIERTE BETRIEBSFÜHRUNG:  
 EFFIZIENZ, NACHHALTIGKEIT UND MARKTANALYSE IM FOKUS  

11:40	 Betriebsmittel- und Verkaufspreise: Analyse der aktuellen Marktsituation 
	 Elisabeth v. Bothmer 
	 Landwirtschaftliche Unternehmensberatung bei LBB Göttingen 

11:55	 Optimierung des Betriebsmitteleinsatzes: Strategien zur Effizienzsteigerung    
	 Wolfgang Weichselbraun (angefragt)
	 Leitung Abteilung Betriebswirtschaft, Technik und Referat Betriebswirtschaft Bodenschätzung,  
	 Einheitswert, Präsidentenstiftung, Erbhoffragen, LK NÖ, St. Pölten
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Kompetenz vom 
Saatgut bis zur Ernte.

Syngenta Agro GmbH
Zweigniederlassung Österreich
Anton-Baumgartner-Straße 125/2/3/1, 1230 Wien
Tel.: 01-662 31 30, Fax: 01-662 31 30-250
www.syngenta.at



12:10	 Bewertung von Nachhaltigkeitsmaßnahmen: ein Blick aus der Praxis    
	 Stefan Schmid
	 Landwirt und Vorstandsmitglied bei Boden.Leben, Stockerau

12:25	 Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft:  
	 Integrierter Artenschutz in der modernen Landwirtschaft    
	 Christina Nagl
	 Projektkoordinatorin bei BirdLife Österreich, Wien

12:40	 Fragerunde
13:00	 Mittagspause

 BLOCK III: MEHR WERTSCHÖPFUNG IN DIE REGIONEN HOLEN   

14:00	 Mehr Wert und Wertschöpfung durch Gütesiegel?   
	 Martin Greßl  
	 Leiter QM, AMA-Marketing GmbH, Wien

PRAXISBEISPIELE ENTLANG DER WERTSCHÖPFUNGSKETTE:

14:20	 Bäckerei mit regionalen Zutaten    
	 Josef Weghaupt
	 Gründer Joseph Brot GmbH, Wien

14:40	 Haferdrink aus der Brauerei    
	 Josef Sigl 
	 Geschäftsführer TRUMER Privatbrauerei, Obertrum bei Salzburg

15:00	 Hanf & regionale Kreislaufwirtschaft 
	 Matthias Schwarz 
	 Geschäftsführer, Rottal Hanf GmbH, Ering (Deutschland)

15:20	 Fragerunde
15:40	 Get-Together sponsored by Bayer
16:40	 Ende
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FACHTAG 
FISCHEREIWIRTSCHAFT
Dienstag, 30. Jänner 2024
WALDLAND GMBH 
OBERWALTENREITH 10,
3533 FRIEDERSBACH

Tagungsleitung & Moderation: 
Hans Mayrhofer
Generalsekretär des Ökosozialen Forums 
Österreich & Europa

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 WEITER  
 BILDUNGS  
 STUNDEN 
mehr Infos unter  
wintertagung.at



 BLOCK I: AKTUELLES AUS DER FISCHEREIWIRTSCHAFT 
 – WO LIEGEN DIE POTENZIALE DER ZUKUNFT? 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Begrüßung
	 Hans Mayrhofer

09:35	 Eröffnung  
	 Irene Neumann-Hartberger
	 Bundesbäuerin und Vorsitzende der ARGE Österreichische Bäuerinnen, St. Pölten

09:45	 Aquakultur – ein vielschichtiger und aufstrebender Sektor stellt sich vor
	 Melanie Haslauer
	 Fachteam Aquakultur, Landwirtschaftskammer Niederösterreich, St. Pölten

	 Leo Kirchmaier
	 Geschäftsführung Österr. Dachverband für Fischereiwirtschaft und Aquakultur 

10:05	 Zukunftsorientierte Aquakulturförderung durch Kompetenzbildung:  
	 Angewandte Forschung und fachliche Ausbildung am BAW-IGF 
	 Daniela Achleitner
	 Leiterin des Instituts für Gewässerökologie und Fischereiwirtschaft; Leiterin der Abteilung für  
	 fischereiliche Berufsaus- und Weiterbildung vom Bundesamt für Wasserwirtschaft, Mondsee 

10:25	 Aquakultur am Lebensmittelmarkt: eine Flut von Chancen 
	 Tanja Dietrich-Hübner
	 Senior Beraterin Nachhaltigkeit BILLA AG, Wiener Neudorf

	 Stefan Rohregger
	 Senior Category Manager BILLA AG, Wiener Neudorf

10:45	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Aktuelles aus der Fischereiwirtschaft  
	 – Wo liegen die Potenziale der Zukunft?
	 Irene Neumann-Hartberger | Melanie Haslauer | Leo Kirchmaier |  
	 Markus Payr | Tanja Dietrich-Hübner

11:25	 Kaffeepause 

 BLOCK II: NACHHALTIGE FISCHZUCHT IN ÖSTERREICH:  
 POTENZIALE & HERAUSFORDERUNGEN 

11:45	 Nachhaltigkeitsaspekte in der Aquakultur
	 Helmut Wedekind 
	 Leitung des Instituts für Fischerei, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, Starnberg (Deutschland) 
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12:00	 Futtermittel für eine nachhaltige Fischzucht
	 Eduard Schneeberger
	 Leitung Forschung & Entwicklung, Garant-Tiernahrung, Pöchlarn

12:15	 Karpfenteiche verbessern Ökosysteme 
	 Martin Kainz 
	 Leitung Research Lab Aquatic Ecosystem Research and -Health, Universität Krems

12:30	 Produktionspotenziale von Aquakulturbetrieben in Österreich am Beispiel Forellen
	 Florian Borgwardt
	 Senior Scientist am Institut für Hydrobiologie und Gewässermanagement, BOKU Wien

12:45	 Fragerunde  
13:05	 Mittagspause

 BLOCK III: INNOVATIVE BEISPIELE AUS DER PRAXIS 

14:05	 Bio-Teichwirtschaft in der Südoststeiermark zwischen Prädatoren und Klimawandel
	 Alice Cosatti 
	 Betriebsleiterin Teichwirtschaft Weinburg – Biobetrieb Cosatti Manlio  

14:20	 Fisch und Gemüse – Frisch aus dem Wassergarten
	 Simon Kaiblinger  
	 Inhaber Wassergarten, Kapelln

14:35	 Indoor Aquakultur – RAS – Ein Beispiel aus der Praxis: 
	 Gebirgsgarnelen aus der Steiermark  
	 Eva Keferböck 
	 Geschäftsführung White Panther u. Obfrau Indoor Aquakultur Verein, Edlach

14:50	 Forellenhaltung – Chancen und Herausforderungen 
	 Markus Payr
	 Fischereibetrieb Payr, Ingenieurbüro für Fischereiwirtschaft und Aquakultur, Bundesobmann  
	 Österr. Dachverband für Fischereiwirtschaft und Aquakultur

15:05	 Fragerunde
15:25	 Ende des Vortragsprogramms

 ZUSATZPROGRAMM: EXKURSION & NETWORKING 

15:45	 Besichtigung der Kreislaufanlage am Waldlandhof 
	 Gottfried Pichler
	 WALDLAND GmbH

16:15	 Get-together sponsored by Waldland
17:15	 Ende
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FACHTAG 
SCHWEINEHALTUNG
Mittwoch, 31. Jänner 2024
HLBLA ST. FLORIAN 
FERNBACH 37,
4490 ST. FLORIAN

Tagungsleitung  
& Moderation: 
Max Hörmann  
Landwirtschaftskammer Österreich,  
Wien

Tagungsgebühr  
inkl. Zugriff auf die Fachtags- 
Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 
Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-

© unsplash/kenneth schipper
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 WEITER  
 BILDUNGS  
 STUNDEN 
mehr Infos unter  
wintertagung.at



 BLOCK I: ZUKUNFT DER SCHWEINEBRANCHE IN ÖSTERREICH UND EUROPA:  
 HERAUSFORDERUNGEN UND STRATEGIEN 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Begrüßung 
	 Hubert Fachberger 
	 Direktor der HLBLA St. Florian
09:35	 Eröffnungsworte  
	 Franz Waldenberger 
	 Präsident der Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Linz

09:45	 Tiergesundheit Österreich – Mehrwert für schweinehaltende Betriebe
	 Simone Steiner
	 Geschäftsführerin Verein Tiergesundheit Österreich (TGÖ), Wien

10:05	 Neues zum EU-Tierwohlpaket: Implikationen und Bedeutung für die Schweinebranche
	 Andrea Gavinelli
	 Leiter des Referats Tierschutz in der Generaldirektion Gesundheit und Lebensmittelsicherheit der  
	 Europäischen Kommission, Brüssel

10:20	 Einfluss von Marktmacht und Freihandelsabkommen auf Preis und Position der  
	 Schweinebranche
	 Johann Schlederer 
	 Geschäftsführer VLV & GUSTINO, Linz

10:35	 Sicherung der Versorgungsketten in Lebensmittelkrisen  
	 – Herausforderungen und Optimierungspotenziale
	 Peter Klimek (angefragt) 
	 ASCII-Direktor und Forscher am Complexity Science Hub, Wien

10:50	 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
	 Wie kann die Schweinebranche strategisch auf aktuelle Herausforderungen reagieren,  
	 um nachhaltiges Wachstum und Stabilität zu sichern
	 Andrea Gavinelli | Johann Schlederer | Peter Klimek (angefragt)

11:20	 Kaffeepause

 BLOCK II: ZUKUNFTSFÄHIGE LÖSUNGEN IN HERAUSFORDERNDEN ZEITEN:  
 NEUE PERSPEKTIVEN FÜR TIERHALTUNG UND UMWELTSCHUTZ 

11:40	 Klimakiller Fleisch? CO₂ Footprint als Gradmesser 
	 Franz Waxenecker 
	 DSM Austria, Direktor für Precision-Nutrition und Nachhaltige Tierernährung, Getzersdorf
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11:55	 Tierwohl und Emissionen aus der Mastschweinehaltung in einem neuen Stallsystem  
	 – Ergebnisse aus dem EIP Projekt Salut 
	 Eduard Zentner 
	 Institut für Tier, Technik und Umwelt, HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning-Donnersbachtal 
12:10	 Herkunftsbestimmung von Schweinefleisch mittels DNA-Proben
	 Christina Schneider  
	 Qualitätsmanagerin für Fleisch, AMA-Marketing GmbH, Wien

HERAUSFORDERUNGEN & PERSPEKTIVEN FÜR DIE SCHWEINEHALTUNG:
12:25	 Aktionsplan Schwanzkupieren  
	 – Umsetzung und Herausforderungen aus Sicht der LK-Beratung
	 Martina Gerner  
	 Beratungsteam Schweinehaltung, Management- und Fütterungsberatung, Fachinformationskreis, 	
	 Arbeitskreis Schweinehaltung, Landwirtschaftskammer Niederösterreich St. Pölten 

12:35	 Ringelschwanz – Wie schaffen das die Finnen? 
	 Timo Haikala (angefragt)  
	 Turku, Finnland

12:50	 Fragerunde
13:15	 Mittagspause

 BLOCK III: GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN FÜR EINE ZUKUNFTSFÄHIGE  
 LANDWIRTSCHAFT – FAKTOR „MENSCH“ IM FOKUS 

14:15	 Unterstützung in schwierigen Zeiten:  
	 Vorstellung des Krisenplans für Landwirte und Landwirtinnen 
	 Andreas Moser 
	 Tierzucht, Tierzuchtrecht, Tiergesundheitsdienst, Tierschutz, Klassifizierung, Gütesiegel,  
	 Marketingaktivitäten, STN, ÖFK, Landwirtschaftskammer Niederösterreich St. Pölten

14:35	 Innovationen für bestehende Aufzucht- und Mastställe  
	 – Welche Rolle spielen die Menschen?  
	 Ika Darnhofer  
	 Institut für Agrar- und Forstökonomie, BOKU Wien

14:55	 Vortrag aus „Lebensqualität Bauernhof “: Wie bringe ich das alles unter einen Hut?  
	 Das optimale Zeitmanagement für ein glückliches Leben  
	 Elisabeth Rennhofer 
	 Lebens- und Sozialberaterin, Hof.Leben-Beratung.Coaching.Meditation,  
	 Landwirtschaftskammer Niederösterreich St. Pölten

15:15	 Fragerunde
15:35	 Ende
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FACHTAG  
GRÜNLAND- 
& VIEHWIRTSCHAFT
Donnerstag, 1. Februar 2024
HBLFA RAUMBERG-GUMPENSTEIN 
RAUMBERG 38, 
8952 IRDNING
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Tagungsleitung & Moderation: 
Johann Gasteiner  
Direktor der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein 

Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projekt- 
mitarbeiterin Universität für 
Bodenkultur, Wien

Tagungsgebühr inkl. Zugriff  
auf die Fachtags- Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 66,-
mit LFBIS Nr.:	 € 33,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 22,-

Vor Ort 
(inkl. Tagesverpflegung)
Normalpreis:	 € 113,-
mit LFBIS Nr.:	 € 69,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 47,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 165,-
mit LFBIS Nr.:	 € 83,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 55,-
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 BLOCK I: ZUKUNFT DER VIEH- & MILCHWIRTSCHAFT: HERAUSFORDERUNGEN  
 DER TEUERUNG, DER GREEN DEAL & DIE ROLLE DER HERKUNFTSBEZEICHNUNG 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee 
09:30	 Begrüßung
	 Johann Gasteiner & Verena Scherfranz	

09:35	 Agrarpolitischer Weg in Zeiten der Teuerung  
	 – im Rahmen von Green Deal, Herkunftskennzeichnung und Co. 	  
	 Norbert Totschnig  
	 Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien

09:55	 Milch- und Fleischwirtschaft im Spannungsfeld zwischen Nachhaltigkeit und  
	 Wettbewerbsfähigkeit	  
	 Josef Moosbrugger 
	 Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

10:15	 Biomarkt im Fokus: Analyse der aktuellen Entwicklung, Einfluss der Teuerung und  
	 geplante Maßnahmen	  
	 Barbara Riegler 
	 Bundesobfrau des Bio-Verbandes

10:35	 Vom Fleischgenuss zur Pflanzenkost? Wie ändert sich das Konsumverhalten der  
	 Österreicher:innen?	  
	 Micaela Schantl  
	 Leiterin der AMA-Marktforschung, Wien

10:55	 Podiums- und Publikumsdiskussion: Teuerung trifft Teller 
	  – Strategien für hochwertige Lebensmittel in Zeiten der Inflation
	 Norbert Totschnig | Josef Moosbrugger| Barbara Riegler | Micaela Schantl 
	 Eva Bakalli   
	 Abteilungsleitung Region & Engagement, Caritas Steiermark, Graz

11:30	 Kaffeepause

 BLOCK II:  VERÄNDERUNGEN AM MARKT – CHANCEN UND POTENZIALE 

11:50	 Mehr Tierwohl-Rinder aus einer Weideproduktion braucht das Land	  
	 Andreas Steidl  
	 Einkaufsleiter BILLA – Grüne Produkte

12:10	 Kooperation als Chance: am Beispiel ALMO Qualitätsfleisch 
	 Hans Pessl  
	 Obmann ALMO, St. Kathrein/Offenegg

12:30	 Kalbfleischprojekte in der Kreislaufwirtschaft: das Beispiel Kalb rosé  
	 Josef Fradler  
	 Obmann der ARGE Rind eGen, Linz 
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12:50	 Fragerunde
13:05	 Mittagspause		

 BLOCK III: KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ IN DIE PRAXIS BRINGEN  

14:05	 Eine unbequeme Wahrheit  
	 – Neubewertung der Klimawirkung der Landwirtschaft notwendig  
	 Thomas Guggenberger  
	 Leiter des Institutes Nutztierforschung, HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning-Donnersbachtal

14:25	 Hohe Wirtschaftlichkeit und Ökoeffizienz – So haben wir das am Hof erreicht   
	 Edina Scherzer  
	 Landwirtin aus Paternion

14:45	 Wegweisende Strategien zur Nachhaltigkeit & Effizienzsteigerung in der Milchproduktion
	 Christa Egger-Danner  
	 Teamleitung Projekte, Forschung und Innovation, Rinderzucht Austria, Wien

15:05	 Innovationen aus der Praxis: Ampferbekämpfung mittels Spot Spraying
	 Georg Sladek 
	 Geschäftsführer, Agro Innovation Lab GmbH, Korneuburg

15:25	 Fragerunde
15:45	 Ende des Vortragsprogramms		

 EXKURSION & NETWORKING:  AGRAR SCIENCE – WISSEN KOMPAKT 
FACHSTATIONSBETRIEB IM FORSCHUNGSBEREICH DER HBLFA  RAUMBERG-GUMPENSTEIN  

16:00	 Station 1: Methanemissionen bei Rindern  
	 – Moderne Messeinrichtungen und Reduzierungspotenziale kennen lernen
	 Georg Terler und Thomas Guggenberger 
	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein

16:15	 Station 2: Digitalisierung in der Landwirtschaft – Möglichkeiten und Grenzen
	 Christian Fasching und  Andreas Schaumberger
	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein

16:30	 Station 3: Mast milchbetonter Kälber und Rinder – Ergebnisse und laufende Projekte
	 Margit Velik
	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein

16:45	 Get-together sponsored by HBLFA Raumberg-Gumpenstein
17:45	 Ende
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sachekuhle
 LUST AUF EINE KUHLE SACHE? 

 31. Jänner - 1. Februar 2024 
Mehr Infos zum 
Programm & Anmeldung 
unter  wintertagung.at 
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WINTER
TAGUNG

23. Jänner bis 1. Februar  



www.h.lugitsch.at

WINTERTAGUNG 2024
DIE SPONSOREN



HERZLICHEN DANK AN DIE
KOOPERATIONSPARTNER DER WINTERTAGUNG 2024

AGES - Agentur für Gesundheit und 
Ernährungssicherheit GmbH
Agrarmarketing Tirol
Almwirtschaft Österreich 
AMA-Marketing GesmbH
ARGE Österreichische Bäuerinnen
ARGE Rind eGen
Bauernbund Österreich
Bauernbund Tirol
BGV - Bundesgemüsebauverband Österreich
Bildungscluster „Dialog mit der Gesellschaft“
Bio Forschung Austria
biohelp - biologischer Pflanzenschutz, Nützling-
sproduktions-, Handels- und Beratungs-GmbH
Bundesamt für Wasserwirtschaft 
Bundesanstalt für Agrarwirtschaft und  
Bergbauernfragen 
Bundesverband der Österreichischen Gärtner
Erzeugergemeinschaft Gut Streitdorf
GEFLÜGELWIRTSCHAFT  Österreich
GGOE - Geflügelmastgenossenschaft eGen
HBLA für Wein- und Obstbau Klosterneuburg
Hochschule für Agrar und Umweltpädagogik 
Wien
Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt 
Francisco Josephinum
Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt für 
Gartenbau Schönbrunn
Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung sowie Lebens-
mittel- und Biotechnologie Tirol
Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt 
Raumberg-Gumpenstein
IMC Fachhochschule Krems GmbH
Land schafft Leben
Land- und forstwirtschaftliche Fachschule 
Hatzendorf
Landesobstbauverband 
Landjugend Österreich 

Landwirtschaftliche Fachschule für Wein- und 
Obstbau Krems
Landwirtschaftskammer Burgenland
Landwirtschaftskammer Niederösterreich
Landwirtschaftskammer Oberösterreich
Landwirtschaftskammer Österreich
Landwirtschaftskammer Steiermark
Landwirtschaftskammer Tirol
LFI Österreich
LFI Tirol
LK Technik Mold 
Maschinenring Oberösterreich 
Maschinenring Österreich
Maschinenring Tirol
NTÖ - Nachhaltige Tierhaltung Österreich
ÖFV - Österreichischer Fischereiverband
ÖKL - Österreichisches Kuratorium für Land-
technik und Landentwicklung
Österreich Wein Marketing GmbH (ÖWM)
Österreichische Bauernzeitung
Österreichische Frischeier  
Erzeugergemeinschaft Vertriebs-GmbH
Österreichische Jungzüchtervereinigung
Österreichischer Branchenverband für Obst und 
Gemüse (ÖBOG)
Österreichischer Verband für Fischereiwirtschaft 
und Aquakultur ÖVFA
Österreichischer Weinbauverband
QGV – Österreichische  
Qualitätsgeflügelvereinigung
Raiffeisen Ware Austria AG
RINDERZUCHT AUSTRIA
Styriabrid GmbH - Steir.  
Schweineerzeugergemeinschaft
TGD - Tiergesundheitsdienst OÖ.
Tourismusschulen VILLA BLANKA Innsbruck
Universität  für Weiterbildung Krems
Universität für Bodenkultur 

Verband der Agrarjournalisten und -publizisten in 
Österreich (VAÖ)
Verband landwirtschaftlicher Veredelungs- 
produzenten OÖ - VLV Schweinebörse
Verein der Österreichischen Indoor-Aquakultur
Vereinigung Österreichischer Milchverarbeiter 
- VÖM
VÖR - Vereinigung Österreichischer  
Rübenbauernorganisationen
VÖS - Verband Österreichischer  
Schweinebauern
Waldland GmbH
Wirtschaftskammer Tirol
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ÖKOSOZIALES FORUM ÖSTERREICH & EUROPA
Herrengasse 13, 1010 Wien
Telefon +43 1 253 63 50
info@oekosozial.at
oekosozial.at
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